
 

 
 
Die Geschichte Ethiopian Airlines 
 
Mehr als ein halbes Jahrhundert afrikanische Erfolgsgeschichte im 

internationalen Fluggeschäft 

 

Über 60 Jahre ist Ethiopian Airlines, die nationale Fluglinie Äthiopiens, bereits erfolgreich im 

internationalen Flugbetrieb tätig. Im Jahr 1945 gab der damals regierende Kaiser Haile Selassie 

den Auftrag an die zu diesem Zeitpunkt bestehende Fluggesellschaft TWA, eine äthiopische 

Fluggesellschaft zu gründen. Kurz darauf wurden die ersten Flugzeuge des Typs Douglas C-47, 

die militärische Version der bekannten DC-3, erworben und zur zivilen Nutzung umgebaut. 

 

Der erste Liniendienst startete am 8. April 1946 von Addis Abeba nach Kairo, gefolgt von 

Verbindungen nach Dschibouti und Aden. Im selbem Jahr wurden die ersten inner-äthiopischen 

Flüge nach Jimma aufgenommen. Die Liniendienste entwickelten sich so erfolgreich, dass 

Ethiopian Airlines bereits 1947 über eine Flotte von zwölf Flugzeugen verfügte. Ende 1952 

bestanden schon 21 Routen ab Addis Abeba.  Fünf Jahre später folgte die erste Flugverbindung 

zwischen Addis Abeba und Frankfurt. Um die Langstrecken zwischen Addis Abeba, Kairo, 

Athen und Frankfurt zu unterstützen, wurden 1958 drei Douglas DC-6B Cloud Masters, mit 

einer Kapazität von 71 Passagieren, nach Äthiopien ausgeliefert.  

 

Zwei Jahre später schrieb Ethiopian Airlines mit ihrem Pionierflug in Ost-West-Richtung quer 

über den afrikanischen Kontinent nach Monrovia Fluggeschichte. Die Airline erweiterte ihre 

inner-afrikanischen Flugverbindungen seither stetig und baute so das umfassendste 

panafrikanische Streckennetz auf.  

 

Mit der Bestellung des Modells B-720 Anfang der sechziger Jahre war Ethiopian Airlines die 

erste „Boeing“-Airline in Afrika. Um den Anforderungen des Jet-Zeitalters gerecht zu werden, 

wurde 1963 der neue internationale Flughafen „Bole“ in Addis Abeba eröffnet. 

 



 

 

 

 

Die 1990er Jahre standen für enormes Wachstum. Das Streckennetz reichte von Europa 

(London, Frankfurt und Rom) bis nach China (Peking) und Thailand (Bangkok) sowie in den 

Mittleren Osten und nach Indien. Das afrikanische Streckennetz erstreckte sich von Senegal und 

der Elfenbeinküste im Westen, Kairo im Norden bis nach Johannesburg und Durban im Süden. 

 

Eine weitere große Entwicklung machte Ethiopian Airlines im Juli 1998, mit der Aufnahme des 

Liniendienstes nach Washington, als erste Destination in Amerika überhaupt. Um dem 

Streckenausbau gerecht zu werden, nahm die Airline ein umfassendes Programm zur 

Flottenerweitung in Angriff und bestellte sechs Boeing 767-300 sowie vier Boeing B737-700 

„Next Generation“.  

 

Zu Beginn des neuen Jahrtausends wurden die Einrichtungen am Bole International Airport 

ausgebaut und modernisiert. Zunächst wurde ein neues, komfortables Passagier-Terminal 

geschaffen, danach folgten ein neues Frachtzentrum sowie ein hochmoderner Wartungshangar.  

 

Mit dem Erwerb der Kaufrechte für zehn Boeing 787 Dreamliner im April 2005 startete die 

äthiopische Fluglinie eine neue Phase des Flottenausbaus. Im November 2010 wurden zudem 

zwei von insgesamt fünf bestellten Boeing 777-200LR auf Strecke geschickt. Den größten Erfolg 

des vergangenen Jahres feierte Ethiopian Airlines allerdings mit dem Beitritt zur Star Alliance. 

Im September 2010 wurde Ethiopian vom Vorstand der Star Alliance als neues Mitglied des 

globalen Luftfahrtbündnisses aufgenommen und ist damit neben EGYPTAIR und South African 

Airways die dritte afrikanische Fluggesellschaft der Star Alliance. 

  

Heute verbindet Ethiopian Airlines Addis Abeba mit Frankfurt, Paris, London, Rom, Stockholm 

und Brüssel sowie 15 weiteren internationalen, 39 afrikanischen und 17 äthiopischen 

Destinationen. Die größte afrikanische Fluglinie verfügt über eine der jüngsten und modernsten 

Flotte unter allen Airlines Afrikas. Fünfmal pro Woche startet Ethiopian Airlines nonstop von 

Frankfurt in die äthiopische Hauptstadt Addis Abeba. 

 



 

 

 

 

Airline Kontakt:  
Henock Lemma Nigatu (Mr.) 
Director Germany and Central Europe 
Ethiopian Airlines  
Am Hauptbahnhof 6, 
60329 Frankfurt am Main 
Tel:  + 49-69-27400727 
Fax: + 49-69-274 00730 
E-Mail: henockl@ethiopianairlines.com  
www.ethiopianairlines.com 
 
 
Buchungskontakt: 
Aviareps AG 
Kaiserstraße 77 
60329 Frankfurt am Main 
Tel. 0049 – (0)69 - 770 673 052 
E-Mail: 
reservationsET.Germany@aviareps.com 

Pressekontakt:  
Kleber PR Network 
Tanja Hofstätter 
Hamburger Allee 45 
60486 Frankfurt 
Tel 00 49 – (0) 69 - 71 91 36 – 71 
Fax 00 49 – (0) 69 - 71 91 36 – 51 
E-Mail: hofstaetter.tanja@kprn.de  
www.kprn.de  
 

 

 
 


